
HERBSTAUSFLUG DER  „WIR SCHEIBLINGSTEINER“   ZU DEN 

MARCHFELDSCHLÖSSERN 

Wir haben EUGEN erlebt, und AUGEN gemacht! 

 

Auf der Kaffeehausterrasse des Schlosses NIEDERWEIDEN sitzend hat uns die 

ausgezeichnete Führerin Maria Prager in das geschichtliche Auf und Ab der 

Marchfeldschlösser eingeführt. Im 1.Stock gingen wir dann gleichsam mit 

Kaiser F.J.1. auf die Jagd. Die Veranstalter haben im Tusculum rurale des 

Prinzen EUGEN quasi Bad Ischl ins Marchfeld geholt. Von Kindheit an ging der 

FRANZL dem weidmännischen Vergnügen nach und soll, v.a. rund um seine 

Sommerresidenz, 55.000 Tiere erlegt haben. In der WILDKÜCHE, einem 

Nebengebäude des Schlosses von L. v. Hildebrandt, das wieder in den 

Originalzustand des 18. Jh. Gebracht wurde und wo Speisungen stattfinden, 

konnten wir dem opulenten Lebensgefühl der Barockzeit nachspüren. 

Im Schloss HOF, einem der schönsten Gutshöfe Europas, und nach Schönbrunn 

der zweitgrößten Schlossanlage Österreichs, erlebten wir das Genie PRINZ 

EUGEN. Unsere Führerin wollte es immer wieder „ganz kurz machen“. Durch ihr 

überreiches Wissen und unsere ungeteilte, gierige Aufmerksamkeit (s. Fotos!) 

wurde die Zeit aber immer mehr als ausgeschöpft. 

In der D.&M. Schlossgastronomie „Zum Weißen Pfau“ (Zugang nur mit 

Eintrittskarte) hatten wir ein vielsinniges Erlebnis. Nebst den köstlichen Speisen 

beim fürstlichen Tafeln war auch der Geruchssinn durch den anschließenden 

Streichelzoo und die Pferdestallungen angesprochen. 

Nach dem Speisen kam der Führung 3. Teil: Lustwandeln im Barockgarten des 

Prinzen und der Kaiser. Den Blick über die siebenterrassige wieder zum Leben 

erweckte Gartenanlage konnte auch die Augenschande jenseits der March 

(Plattenbauten von Preßburg und VW-Werk (Tuareg)) nicht trüben. 

Den Abschluss unserer Fahrt machten wir beim Heurigen WILLACH in 

Königstetten. Die Ausflügler waren vom Verein WIR SCHEIBLINSTEINER zur 

Jause (und zum Rotweinkuchen) eingeladen. Nach dem Absingen einer 14-

strophigen SCHEIBLINGSTEINHYMNE im Bus kehrten wir fröhlich nach einem 

heißen Tag ins frische Scheiblingstein zurück. 

                                                 Mag. Alfred Wimmer 

                                    (Obmann WIR SCHEIBLINSTEINER) 



 


